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Leistungssportliches

Schach 

    in Chemnitz    27.-30.09.2012

Das Chemnitzer Turm Open findet zum 16. Mal als ein internationales Turnier mit hohen 
sportlichen Ansprüchen satt. 
Veranstalter ist der Chemnitzer Schachverband e. V. ( www.chemchess.de ), der sich auf 
den Ausrichter TSV IFA Chemnitz e.V. stützen kann. 
Dank des Schach- und Fördervereins SV ROCHADE Chemnitz e.V. und mit Unterstützung 
der Sparkasse Chemnitz sowie neuerdings auch durch die NILES-SIMMONS 
Industrieanlagen GmbH Chemnitz ist es möglich, dass sich Spitzenspieler aus Deutschland, 
Tschechien, Russland und der Ukraine den sächsischen Herausforderern stellen. 
Das Turnier findet vom 27.09. bis 30.09.2012 im Hotel Rabensteiner Hof, Kirchhoffstr. 34-
36, 09117 Chemnitz, statt ( www.hotel-rabensteiner-hof.de ). Gespielt werden 7 Runden im 
Schweizer System mit 90 Minuten Bedenkzeit für 40 Züge zuzüglich 15 Minuten bis zum 
Ende der Partie. Außerdem erhalten die Spieler vor jedem Zug je 30 Sekunden zu ihrer 
Bedenkzeit addiert. 
Das Turnier wird geleitet vom Internationalen Schiedsrichter André Martin.
Bis zum 20.09.2012 haben sich 91 Teilnehmer in die Starterliste ( www.turmopen.de ) 
eingetragen, darunter 13 Titelträger (4 Großmeister, 5 Internationale Meister und 4 FIDE-
Meister).
Im Rahmen dieses Turniers wird der Titel der Sächsischen Meisterin ausgespielt, der zur 
Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften der Frauen 2013 berechtigt. Darum bewerben 
sich 14 Damen. Favorisiert ist die Titelträgerin der Jahre 2008 sowie 2010 und 2011, Claudia 
Steinbacher (Rodewischer Schachmiezen). Ihr werden insbesondere die FIDE-Meisterin 
Katrin Dämering (SC Leipzig-Lindenau) und die Meisterin 2009, Liubov Orlova (TSV IFA 
Chemnitz), Paroli bieten.  
Favoriten bei den Männern sind die Großmeister Vitaly Kunin (Freibauer Mörlenbach-
Birkenau), Jens-Uwe Maiwald (USV TU Dresden), Mathias Womacka (USG Chemnitz) und 
Mikail Ivanov (SF Bad Mergentheim). Widersacher sind erwartungsgemäß die 
Internationalen Meister Voitech Plat, Gunter Spieß und Cliff Wichmann (alle drei  ESV 
Nickelhütte Aue), Leonid Sobolevsky (Schachzirkel Elstertal Langenberg), der FIDE-Meister 
und Vorjahreszweite Rainer Rösemann (SV Bannewitz) sowie die Chemnitzer Alexander 
Schenk, Stanislav Azimov (beide FIDE-Meister und USG Chemnitz). Vielleicht profilieren 
sich die hiesigen Nachwuchsspieler Florian Fuchs (SV Eiche Reichenbrand), Markus Bindig 
und Kay Schaarschmidt (beide Muldental Wilkau-Haßlau) u. a. mit guten Leistungen.
Die Spanne der Internationalen Wertzahlen (ELO) reicht im ersten Drittel der Setzliste von 
2000 bis 2511 (GM Kunin).
Teilnehmer, Ansetzungen und Ergebnisse werden im Internet ( www.turmopen.de ) laufend 
aktuell veröffentlicht.


